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Editionshinweise 

Die Erstübersetzung von Claus Sonnenschein-Werner wurde vom 

Herausgeber durchgängig überarbeitet. Die deutschsprachige Edition 

der zwischen 1801 und 1815 verfassten bzw. überarbeiteten Werke 

Destutt de Tracys ist um eine möglichst große Nähe zum Sprachge-

brauch und zur Semantik des französischen Originals bemüht, auch 

wenn dies an der einen oder anderen Stelle irritieren mag; der Sprach-

gebrauch wurde nur vorsichtig modernisiert. Die Übersetzung weicht 

allerdings häufig von der Syntax des Originals ab, weil die von Destutt 

de Tracy bevorzugte Hypotaxe – die Unterordnung langer Folgen von 

Nebensätzen nach einem Hauptsatz – die Lektüre erheblich erschwert 

hätte. 

Der Übersetzung des dritten Teils – Logique – liegt folgende Aus-

gabe der Élémens d’idéologie zugrunde: 

1. Auflage aus dem Jahre 1805. 

Seitenangaben in |…| im fortlaufenden Text der Übersetzung entspre-

chen der Paginierung in der folgenden Ausgabe: 

– Antoine Louis Claude Destutt de Tracy, Eléments d’idéologie 

III. Faksimile-Neudruck der Ausgabe Paris 1801–1815, from-

mann-holzboog, Stuttgart-Bad Cannstatt 1977. 

– Das Original der Logik enthält zwei Anhänge: No I. Bacon. 

Sommaire raisonné De l’Instauratio Magna, ou grande Rénova-

tion. Suivant l’édition de Londres 1778. In: Ebd., S. 563–588. 
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Dieses analytische Inhaltsverzeichnis enthält knappe Zusam-

menfassungen zu einzelnen Kapiteln bzw. Abschnitten des Ba-

con’schen Textes und Seitenangaben zum Original und zur 

französischen Übersetzung. No II. Hobbes, Élémens de Philo-

sophie. Section première. De Corpore. Du Corps. Calcul ou 

Logique. In: Ebd., S. 589–667. Es handelt sich um Destutt de 

Tracys eigene Übersetzung von Hobbes’ Logik ins Französi-

sche. Diese beiden Anhänge bezeichnet er als »Belege für das, 

was ich über Bacon, über Hobbes und überhaupt über die ganze 

alte Logik gesagt habe« (im Original S. 562); sie wurden nicht 

in diese Edition übernommen, weil es sich verbietet, Bacons 

und Hobbes’ lateinische Texte aus dem Französischen rückzu-

übersetzen. 

In dieser Edition sind zwei Arten von Fußnoten zu unterscheiden: Bei 

Fußnoten  

– mit Ziffern1 ff. handelt es sich um Anmerkungen von Destutt de 

Tracy; 

– mit AnnotationszeichenA1 ff. handelt es sich um Anmerkungen 

des Herausgebers. 

Bei Einfügungen in eckigen Klammern […] im Text und in den Fuß-

noten handelt es sich um Ergänzungen des Herausgebers. 
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Einleitung des Herausgebers 

Zur Einführung 

Antoine Louis Claude Destutt, Comte de Tracy (1754–1836), war zu 

Beginn der Französischen Revolution Oberst und Deputierter der Ge-

neralstände. Als Liberaler stimmte er für die Abschaffung der Adels-

privilegien. 1792 musste er zusammen mit General Gilbert du Motier, 

Marquis de La Fayette, Frankreich verlassen, kehrte jedoch 1793 zu-

rück und wurde am 2. November verhaftet. Erst nach dem Sturz Ma-

ximilien Robespierres im Juli 1794 wurde er auf freien Fuß gesetzt. Von 

1808 bis zu seinem Tode war er als Nachfolger Cabanis’ Mitglied der 

Académie française. Er war während der Herrschaft Napoléons Sena-

tor und wurde er nach der Restitution der Bourbonen zum Pair von 

Frankreich ernannt. Wenige Jahre nach seinem Tod würdigte ihn der 

Historiker François-Auguste Mignet als »bedeutenden Philosophen, 

genialen Analytiker, kraftvollen Logiker und reinen und ausgezeichne-

ten Schriftsteller«.1 

De Tracys Werk verbindet sich mit einer der bedeutendsten Institu-

tionen des revolutionären Frankreich. Die Verfassung von 1795 er-

richtete das ›Institut national des sciences et des arts‹, für dessen II. 

 
1  François-Auguste Mignet, La vie et les travaux de Destutt de Tracy‹. In: Revue 

des Deux Mondes, 4ème série, tome 30, 1842. 
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Klasse ›Sciences morales et politiques‹2, 1. Sektion: ›Analyse des sen-

sations et des idées‹3, Destutt de Tracy auf Drängen Cabanis’ 1796 

ernannt wurde.4 Hier hielt er Vorträge über Erkenntnistheorie, über 

die ›faculté de penser‹. In der Auseinandersetzung mit der Tradition 

von Locke bis Condillac und Kant entstand die von ihm begründete 

neue Wissenschaft, die ›Idéologie‹. Das Stichwort fiel erstmals in sei-

nem Mémoire sur la faculté de penser im Jahre 17955: »Bürger, ich bin 

 
2  Die ›Klasse der moralischen und politischen Wissenschaften‹ wurde im Januar 

1803 unter Napoléon aufgelöst, der die Idéologie-Schule bekämpfte. Vgl. hierzu 
die ›Introduction‹ von C. Jolly in Destutt de Tracy, Œuvres complètes tome I: 
Premiers écrits Sur l’éducation et l’instruction publique, éditées par Claude Jolly, 
Paris 2010, S. 121. 

3  Das Konzept ›Analyse‹ entstammte der Chemie, mit der sich Destutt de Tracy 
intensiv beschäftigt hatte. Er erklärte, wie François-Auguste Mignet 1842 in ›La 
vie et les travaux de Destutt de Tracy‹ (Revue des Deux Mondes, 4ème série, tome 
30) zitierte: »Lavoisier hat mich zu Condillac geführt«, dessen Werke er nach 
eigenem Bekunden (vgl. ebd.) im Gefängnis las. Die analytische Methode war 
auch der Grund dafür, dass sich zahlreiche Wissenschaftler in der Nähe zur 
›Idéologie‹ sahen: Dies galt für Lavoisier, Laplace, Monge, Biot, Haüy, Berthol-
let, Lagrange und die Mehrheit der dreizehn Mitglieder der 1. Klasse des Institut 
national. ›Analyse‹ bzw. ›analytische Methode‹ wurden zu Synonymen für ›Idéo-
logie‹ und ermöglichten die Kommunikation zwischen verschiedenen wissen-
schaftlichen Disziplinen. Aus der Verbindung zwischen dem Philosophen und 
dem Wissenschaftler in einer Person − wie z.B. bei A.M. Ampère – ergaben sich 
das Plädoyer für die empirisch-analytische Methode und das Veto gegen ›leere 
Metaphysik‹, die zum Philosophie und Wissenschaften einigenden Band wurden. 

4  Weil Destutt de Tracy nicht in Paris, sondern in Auteuil wohnte, war er gemäß 
den Statuten nicht ständiges, sondern assoziiertes Mitglied. Vgl. zur Entstehung 
und Entwicklung der Sektion Une Académie sous le Directoire, par Jules Simon, 
Secrétaire perpétuel de l’Académie de 1882 à 1896: − VII − La section d’analyse 
des sensations et des idées.  

 http://www.asmp.fr/travaux/dossiers/directoire_VII.htm.  
5 Destutt de Tracy, Mémoire sur la faculté de penser, 2 floréal an IV. In: Mémoires 

de l’Institut national des sciences et arts pour l’an IV de la République, Sciences 
morales et politiques, Tome premier, Paris 1798. Nachdruck in: Mémoire sur la 
faculté de penser/De la métaphysique de Kant et autres textes, Paris 1992, S. 35–
177. 
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Auteuil, am 1. Floréal des Jahres 131 

 

An Senator CabanisA2 

 

Mein vortrefflicher Freund, 

diese im Altertum so berühmte Maxime, die man für würdig gefunden 

hatte, sie im Giebel des Apollo-Tempels einzumeißeln – nosce te ip-

sumA3 (erkenne dich selbst) –, scheint mir in der Tat das bewunderungs-

würdigste Gebot zu sein, das man den Menschen je hat erteilen können. 

Es ist gleicherweise geeignet, unsere Studien und unser Verhalten, un-

sere Taten und unsere Überlegungen zu leiten. Es enthält alles, er-

streckt sich auf alles, und man wird es immer gleich weise finden, auf 

welche Weise man es auch anzuwenden versucht. 

Um aber dieser schönen Maxime gerecht zu werden, gilt es zweifel-

los als ersten Schritt die Kenntnis unserer Erkenntnismittel selbst zu 

erwerben. Meines Erachtens besteht darin die Wissenschaft von der 

Logik; und dies |VI| erlaubt es mir, sie als die wahrhaft erste Philoso-

 
1 20. April 1805 
A2  Pierre Jean Georges Cabanis (1757–1808), Mediziner und Medizin-Reformer, 

Mitglied der Gesellschaft von Mme Helvétius in Auteuil, bekannt u. a. mit Turgot, 
d’Holbach und Condorcet, Verteidiger der Revolution, 1795 Mitglied des revo-
lutionären ›Rates der Fünfhundert‹, Mitglied des Institut de France (Académie 
des Sciences morales et politiques) seit 1795 und der Académie française seit 1803. 
1808 wurde er von Napoléon in den Adelsstand erhoben (Comte de l’Empire). 
In der Idéologie-Schule war Cabanis ein von J. Lockes Empirismus und von E.-
B. de Condillacs Sensualismus inspirierter Verfechter eines hirnphysiologischen 
Materialismus; sein Hauptwerk Rapports du Physique et du Moral de l’Homme 
(1802) hat Destutt de Tracy maßgeblich beeinflusst.  

A3  Die Inschrift am Apolltempel von Delphi lautete: Γνῶθι σαυτόν (gnṓthi sautón). 
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phie oder Wissenschaft anzusehen. Andererseits ist sie eines und das-

selbe mit der Wissenschaft von unseren Wahrnehmungen, der Ideen-

lehre; denn es ist uns unmöglich, zu genauer Kenntnis unserer Erkennt-

nismittel zu gelangen, wenn nicht durch die aufmerksame Beobachtung 

ihrer Wirkungen und der Art und Weise, wie wir unsere Ideen bilden, 

ausdrücken und zusammensetzen. Somit sind diese drei Wissenschaf-

ten – erste Philosophie, Ideenlehre und Logik – ein und dasselbe. 

Der Band, den ich Ihnen jetzt unterbreite, enthält also nicht die 

ganze Logik; er ist nur die Fortsetzung der beiden ersten Bände, die ich 

veröffentlicht habeA1: mit ihnen zusammen bildet er nur eine einzige 

Abhandlung und ist deren Ergänzung. Deshalb habe ich mir bisher das 

Vergnügen versagt, Ihnen die ersten beiden Teile zu widmen. Ich habe 

abgewartet, bis das Werk vollständig war, um es Ihnen zu schenken. 

|VII| Wem konnte diese Würdigung noch angemessener geschuldet 

sein als Ihnen, da Sie uns unter dem bescheidenen Titel Rapports du 

Physique et du Moral de l’HommeA2 in Wirklichkeit die ganze Ge-

schichte des Menschen dargeboten haben, zumindest soweit es der ge-

genwärtige Stand unserer Kenntnisse erlaubt? Sie haben diese Ge-

schichte auf zugleich weiteste und weiseste, eloquenteste und genaueste 

Weise umrissen; und alle, die sich jemals dem erhabenen Gebot des 

Orakels von Delphi verpflichtet wissen möchten, werden Ihnen ewige 

Dankbarkeit schulden. 

Ich, mein Freund, habe das Glück, Ihnen besonders verpflichtet zu 

sein. Unabhängig von denen, denen die Wissenschaft fremd ist und von 

denen ich hier nicht spreche, obwohl ich mich ohne Unterlass gern an 

sie erinnere, schmeichle ich mir, dass mir Ihr Werk schon von Nutzen 

 
A1  Siehe in dieser Edition Band I: Ideenlehre im eigentlichen Sinne und Band II: 

Grammatik. 
A2  Vgl. P.-J.-G. Cabanis, Rapports du physique et du morale de l’homme (1802), Pa-

ris/Genève 1980. 
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                            A N  S E N A T O R  C A B A N I S                     3  

gewesen ist, noch ehe es vollendet war, dass die unsere Gespräche es 

noch weit mehr waren, ja dass ich Ihnen sogar |VIII| den Mut verdankt 

habe, die Forschungen in Angriff zu nehmen, denen ich mich gewidmet 

habe, und auch die Hoffnung, sie könnten zu etwas nützlich sein. 

Auch wäre es der erstrebenswerteste Erfolg für mich, wenn mein 

Werk als eine Folge des Ihrigen angesehen werden könnte und Sie 

selbst in ihm nur ein Korollar der Grundsätze sähen, die Sie selbst dar-

gelegt haben. Ein solches Ergebnis wäre von höchstem Gewinn nicht 

nur für mich selbst, sondern auch für die Wissenschaft, die sich von 

nun an wieder auf ihre wahren Grundlagen gestellt sähe; denn falls ich 

solches Lob verdiene, dann ist die Intention Lockes erfüllt und seine 

große Idee verwirklicht; und seinem Wunsch entsprechend ist die de-

taillierte Geschichte unserer Intelligenz endlich ein abhängiges Teil-

stück der Physik des Menschen. 

Eines aber, mein Freund, wünsche ich mir noch mehr: Dass Sie die 

Gefühle für mich bewahren, die den Reiz meines Lebens ausmachen. 

Ich grüße Sie im Namen der Freundschaft und der Wahrheit. 

DESTUTT–TRACY 
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GRUNDZÜGE 

EINER IDEENLEHRE 

Dritter Teil  

LOGIK 

Hominum intellectui non plumae addendae,  

Sed potius plumbum et pondera1 

Bacon 

 

VORREDE 

|1| Nach allgemeiner Auffassung ist die Logik die Kunst, vernünftig zu 

denken. So wie ich sie verstehe, ist sie dies nicht: Vielmehr ist sie, so 

scheint mir, oder sollte es sein, eine rein spekulative Wissenschaft, die 

einzig und allein in der Untersuchung der |2| Bildung unserer Ideen, 

 
1  [Francis Bacon, Novum Organum I, Aphorismus 104: »Man soll den menschli-

chen Geist nicht mit Flügeln, sondern eher mit Bleigewichten versehen.«] In der 
Tat sind die Menschen bei Ihren Forschungen immer zu schnell gewesen; begnü-
gen wir uns damit, unsere intellektuellen Fähigkeiten gut zu beobachten; wir sind 
noch längst nicht imstande, vollständige Systeme der rationalen Philosophie und 
der Moralphilosophie zu verfassen. 
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der Art und Weise ihres Ausdrucks, ihrer Kombination und ihrer De-

duktion besteht; und aus dieser Untersuchung resultiert – oder wird 

resultieren – die Erkenntnis der Eigenarten der Wahrheit und der Ge-

wissheit sowie der Ursachen der Ungewissheit und des Irrtums. 

Wenn diese Wissenschaft geschaffen und angemessen geschaffen 

sein und wenn über unbestreitbare Wahrheiten verfügen wird, dann 

wird man mit Sicherheit aus ihr die Prinzipien der Kunst, vernünftig 

zu denken, ableiten können, d.h. der Kunst, seinen Geist bei der Suche 

nach der Wahrheit zu lenken; dies umfasst gleicherweise die Kunst zu 

studieren und zu lehren oder, mit anderen Worten, die Kunst, wahre 

Erkenntnisse zu erlangen und sie – sei es durch mündliche oder schrift-

liche Lektionen, sei es in der einfachen Unterhaltung – klar und exakt 

mitzuteilen,  

Bis dahin werden alle Regeln, die man dem vernünftigen Denken 

wird vorschreiben können, meiner Meinung nach waghalsig und zufäl-

lig sein. Es werden in Wahrheit empirische Vorschriften sein, die auf 

keine sichere und umfassende Theorie gegründet sind und zu ihrer 

Stützung allenfalls einige mehr oder minder unvollkommene Beobach-

tungen |3| ohne hinreichende Verknüpfung untereinander haben wer-

den. So sind meines Erachtens alle, die man uns bis heute vorgegeben 

hat. Ich maße mir deswegen weder an, sie ohne Unterschied des Man-

gels an Richtigkeit zu bezichtigen, noch die Verdienste derer zu ver-

kennen, die über diese Gegenstände geschrieben haben. Ich beschränke 

mich auf eine Wahrheit, die nicht zu leugnen ist, dass nämlich eine 

Kunst immer von einer Wissenschaft abhängt. Nun haben aber bis heu-

te alle Logiker – ohne Ausnahme derjenigen, die man zu Recht als die 

Bedeutendsten ansieht – die Kunst mit der Wissenschaft verwechselt. 

Sie haben sich sogar mehr damit befasst, uns die Regeln für das eine zu 

geben, als die Prinzipien des anderen aufzustellen. Sie haben sich also 

zu sehr beeilt, zu einem Ergebnis zu gelangen; sie haben die Ordnung 
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